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Alle guten Gaben,
alles, was wir haben,

kommt, o Gott von dir.
Dank sei dir dafür.
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Nicht im Glück liegt die Freude,
sondern in der Freude liegt das Glück.



� �

Wort unseres Vikars
für Juni 2021

Liebe Pfarrgemeinde!

Mit der Sonntagsmesse am 1. August endet mein – zugegebenermaßen 
– kurzer Dienst in eurer Pfarre. Und genau einen Monat später beginnt 
dann meine neue Aufgabe als Pfarrer und Leiter des Seelsorgeraums 
Baumkirchen-Gnadenwald-Mils, was für mich aber nur bedingt ein Neu-
anfang ist, weil ich dort bereits von 2016-19 – wie auch hier – als Vikar, 
also „Kopilot“,  tätig war. So gilt es in den kommenden Tagen und Wo-
chen von vielen lieben Menschen Abschied zu nehmen. „Doch es gibt 
zwei Arten von Abschiede“, sagt eine Volksweisheit, „den einen erlebt 
man, den andern erleidet man.“

Was ist damit gemeint? Die Zeit ändert sich immer wieder und wir 
Menschen müssen uns darauf einstellen. Wenn wir aber nicht lernen 
auch immer wieder Neues beginnen zu können, wenn wir uns an das 
Alte klammern, dann kann sich das Schöne und Bunte unserer Erfah-
rungen und Erlebnisse eben nicht richtig entfalten bzw. Frucht tragen. 
Dann fühlt man eben nur den so genannten „Abschiedsschmerz“ anstatt 
Kraft und Positives daraus zu gewinnen. Es gibt jedoch immer wieder 
Neues, das uns Gott schenken will, wir aber nicht erzwingen können. 
Wir vermögen es aber auch nicht festzuhalten, so wie Petrus am Berg 
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Tabor im Augenblick der Verklärung Jesu für diesen, für Mose und Elija 
drei Hütten bauen wollte und damit gescheitert ist. Also dürfen wir 
Menschen nur offen sein für das Kommende und ebenso für das wieder 
Gehende.
 
„Unverhofft kommt oft!“, heißt ein weiteres Sprichwort; das gilt aber 
nicht nur für unser Leben, sondern auch für Jesus, dessen Erscheinen 
ganz anders vonstattenging, als sich das viele vorstellten. Denn die 
Wege, die Gott Menschen im Einzelnen, aber auch die Menschheit im 
Gesamten gehen lässt, sprengen unsere Vorstellungskraft und unsere 
begrenzten, oft eingerosteten Erwartungen bei weitem. Deshalb darf 
ich unser Zusammentreffen in Maria am Gestade als so ein Geschenk 
Gottes für mein Leben betrachten, das vieles in mir anstößt und 
in Bewegung bringt. So wie Jesus eine ganz andere Frohbotschaft 
gebracht hat als erwartet, so dürfen wir ihm auch zutrauen, dass er 
sich im Letzten um unsere ewige Geborgenheit sorgen wird.
Darum zum Schluss noch ein Zitat, diesmal aus den Bekenntnissen des 
hl. Augustinus: „Unruhig ist mein Herz, bis es ruht in Dir, o Herr.“ Das 
wünsche ich uns allen!

Euer Jörg Schlechl

Wir bedanken uns bei unserem Kurzzeit-Vikar Jörg Schlechl für seinen 
Einsatz in unserer Pfarrgemeinde und wünschen ihm für seine neue Auf-
gabe als Pfarrer und Leiter des Seelsorgeraums Baumkirchen-Gnaden-
wald-Mils alles Gute und Gottes Segen.

Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat
im Namen der Pfarrgemeinde

Maria am Gestade
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  Wallfahrtsmesse
 in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Sonntag, 15. August 2021

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Heilige Messe
mit anschließendem Frühstück

Dienstag, 6. Juli 2021, 08:00 Uhr
Alle sind herzlich dazu eingeladen!

(Beim Frühstück ist die 3G-Regel
- geimpft, genesen, getestet - einzuhalten)

Wir freuen uns, ab August wieder die monatlichen Wallfahrts-
messen unter Einhaltung der Corona-Schutzmaßnahmen in der 
Wallfahrtskirche Mentlberg feiern zu dürfen!
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Eucharistische Anbetung
Jesus im Sakrament

Wir laden alle herzlich ein...

 ... zu einer Zeit der Ruhe und der Besinnung
 ... zu einer Zeit des Hinhörens und des Krafttankens
 ... zu einer Zeit des Dankes und der Bitte vor Gott

jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

 Gebet für Kranke
und besondere Anliegen

Alle sind herzlich eingeladen sich an diesem Gebet zu beteiligen 
und konkrete Anliegen mitzubringen.

Gerne können Sie uns auch Ihre Bitte für das Gebet 
nach der Sonntagsmesse oder auch im Pfarrbüro mitteilen. 

Montag, 5. Juli 2021
Montag, 2. August 2021 

um 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche
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Gesundheitstag
der Stadt Innsbruck

Am Freitag, den 13.August 2021 
veranstaltet die Stadt Innsbruck 

einen Gesundheitsnachmittag im Pfarrsaal.

In der Zeit von 15:00 bis 20:00 Uhr finden Vorträge und Beratungen 
zum Thema Diabetes, Schlaganfall und Tinnitus statt. Auch das Thema 
„Gesunde Ernährung“ steht im Mittelpunkt. 

Neben Vorträgen und Beratungen können Sie sich einer Blutzucker- und 
Blutdruckmessung unterziehen. Mit dem EKG-Gerät vor Ort kann auf 
Wunsch ein Arzt eine EKG-Messung durchführen. 

Im Rahmen der Aktion besteht auch die Möglichkeit Blut zu spenden.

Wir freuen uns auf einen spannenden Nachmittag
 im Sinne der Gesundheit!   
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Ein etwas anderes Gebet
nach einer französichen Legende

Es war einmal ein Gaukler, der über viele Jahre hinweg sein Publikum 
stets mit kühnsten Kunststücken und traumhaften Darbietungen be-
geistert hatte. Als er eines Tages des Herumziehens müde geworden 
war, spendete er all sein Hab und Gut einem Kloster und bat den Abt 
um die Aufnahme in den Orden. 
Doch ihm war nicht nur die Mönchskutte fremd, er haderte bald mit 
dem gesamten Klosterleben. Sein Herz wurde von tiefem Gram erfüllt. 
Er konnte weder lesen noch schreiben und auch die lateinischen Gebete 
und Lieder waren ihm unverständlich. Er fühlte, dass er hier fehl am 
Platz war. Immer, wenn fortan die Glocke zur Messe läutete, schlich 
er sich zu einer abgelegenen Kapelle und legte dort seine Mönchskutte 
ab. In seinem bunten Gauklergewand wirbelte er singend und tanzend 
durch die ganze Kapelle, um Gott zu erfreuen. 
Ein Mönch, der ihm heimlich gefolgt war, holte den Abt herbei, damit er 
den Gaukler in seine Schranken weise. Durch das Fenster beobachteten 
sie den Mann in seinen bunten Kleidern, wie er voller Inbrunst mit Leib 
und Seele sang und tanzte. Unermüdlich lief er auf Händen durch die 
Kapelle und schlug Räder und Saltos. Er drehte sich im quirligen Schwung 
mal nach links, nach rechts und rundherum. Erst als sich der Gaukler 
atemlos und erschöpft niedersetzte, kam der Abt auf ihn zu. Der Mann 
erschrak zutiefst und fiel ehrfürchtig vor ihm auf die Knie: „Ich weiß, dass 
ich ein schlechter Mönch bin. Anstatt mit Euch zu beten, habe ich getanzt 
und meine Lieder gesungen. Ihr habt recht, wenn Ihr mich aus dem Klo-
ster verbannt.“ Doch zu seinem Erstaunen verneigte sich der Abt vor 
ihm: „Mit deiner Art zu beten, sprichst du eindringlicher zu Gott, als wir 
es tun. Unsere Gebete werden nur von den Lippen geformt, aber deine 
Frömmigkeit kommt aus dem Herzen. Bitte bleibe bei uns.“

Quelle: www.lichtkreis.at
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SA  26. Juni Marien-Samstag
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   Erich Auer / Fam. Johann Schreiner

SONNTAG, 27. Juni 2021 | 13. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier mit Ministrantenaufnahme
   Engelbert und Berta Holzknecht /

   2. Jahrtag Christoph Zecha / Berta Kerber /

   für die Pfarrgemeinde 
 

DI 29. Juni Fest des Hl. Petrus und Hl. Paulus
 08:00 Messfeier in einem besonderen Anliegen

 
                 
DO 1. Juli Donnerstag der 13. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

SA  3. Juli Fest des Hl. Thomas
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Olga Auer / Erich Auer

SONNTAG, 4. Juli 2021 | 14. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  Josef und Anna Scheidle /

   Bischof Bernard Nsayi / für die Pfarrgemeinde 

Gottesdienstordnung
Juli
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MO 5. Juli Montag der 14. Woche im Jahreskreis
 18:00 Gebet für kranke Menschen
  und besondere Anliegen

   
DI 6. Juli Fest der Hl. Maria Goretti
 08:00        Messfeier in einem besonderen Anliegen 
                     

DO 8. Juli Fest des Hl. Kilian und Gefährten
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

 
SA 10. Juli Fest des Sel. Engelbert Kolland
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Erich Auer / Margarete Unterwurzacher /

   Lebende und Verstorbene der Fam. Streitberger /

   18. Jahrtag Andreas Mair

   

SONNTAG, 11. Juli 2021 | 15. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   Bischof Bernard Nsayi /

   für die Pfarrgemeinde 

 

 
DI 13. Juli Fest der Hll. Heinrich II. und Kunigunde
 08:00        Messfeier für Arme Seelen

    

DO 15. Juli Fest des Hl. Bonaventura
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr
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SA 17. Juli Marien-Samstag     
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   Olga Auer / Erich Auer

SONNTAG, 18. Juli 2021 | 16. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier Engelbert und Berta Holzknecht /

   Bischof Bernard Nsayi /

   für die Pfarrgemeinde

DI 20. Juli Fest der Hll. Margareta und Apollinaris
 08:00 Messfeier in einem besonderen Anliegen

 

  
DO 22. Juli Fest der Hl. Maria Magdalena   
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr 

SA 24. Juli Marien-Samstag
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Erich Auer / Fam. Otto Hörtnagl

SONNTAG, 25. Juli 2021 | 17. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  Waltraud Endfellner / 

   14. Jahrtag Georg Hofer /

   4. Jahrtag Karl Enser / 

   Angehörige der Fam. Enser /

   für Arme Seelen / für die Pfarrgemeinde 
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Gebetsanliegen
des Papstes für Juli 2021

Wir beten mit dem Heiligen Vater

Beten wir dafür, dass wir in sozialen, ökonomischen und politischen 
Konfliktsituationen mutig und leidenschaftlich am Aufbau von Dialog 
und Freundschaft mitwirken.

DI 27. Juli Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis
 08:00 Messfeier  in besonderer Meinung 

                 
DO 29. Juli Fest der Hl. Marta von Betanien
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

SA 31. Juli Fest des Hl. Ignatius von Loyola
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   Erich Auer / Jahrtag Franz Bauer
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SONNTAG, 1. August 2021 | 18. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  Engelbert und Berta Holzknecht /

   für die Pfarrgemeinde

MO 2. August Montag der 18. Woche im Jahreskreis
 18:00 Gebet für kranke Menschen
  und besondere Anliegen

DI 3. August Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis
 08:00        Messfeier in besonderer Meinung  

                                       
DO 5. August Donnerstag der 18. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

SA 7. August Marien-Samstag 
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Olga Auer / Erich Auer /

   Anna Pezzei / Jahrtag Hans Salchner 

SONNTAG, 8. August 2021 | 19. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   für die Pfarrgemeinde

Gottesdienstordnung
August
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DI 10. August Fest des Hl. Laurentius
 08:00        Messfeier in besonderer Meinung

 
DO 12. August Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

SA 14. August Fest des Hl. Maximilian Maria Kolbe
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Josef und Anna Scheidle / Erich Auer /

   Fam. Johann Schreiner

 

SONNTAG, 15. August 2021 | Mariä Himmelfahrt
 09:30 Messfeier für die Pfarrgemeinde

 19:00 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche
 19:30 Wallfahrtsmesse 
   Engelbert und Berta Holzknecht 

      
                    
DI 17. August Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung 
 

  
DO 19. August Donnerstag der 20. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr
  

SA 21. August Fest des Hl. Pius X., Papst
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Erich Auer
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SONNTAG, 22. August 2021 | 21. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   Pfarrgemeinde

 
DI 24. August Fest des Hl. Bartholomäus
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung

                 
DO 26. August Donnerstag der 21. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr

 
SA 28. August Fest des Hl. Augustinus
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Angehörige der Fam. Auer / Erich Auer

  

SONNTAG, 29. August 2021 | 22. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  3. Jahrtag Berta Holzknecht /

   für die Pfarrgemeinde

DI 31. August Fest des Hl. Paulinus
 08:00 Messfeier in besonderer Meinung

                 
DO 2. Sept. Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis
 18:00 Anbetung bis 18:30 Uhr
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Gebetsanliegen
des Papstes für August 2021

Wir beten mit dem Heiligen Vater

Beten wir für die Kirche. Sie möge vom Heiligen Geist die Gnade und 
Kraft erlangen, sich selbst im Licht des Evangeliums zu erneuern.

SA 4. Sept. Marien-Samstag
 18:00         Rosenkranz in der Pfarrkirche
 18:30       Vorabendmesse
   Olga Auer / Mathilde Jäger / Frieda Bauer

SONNTAG, 5. Sept. 2021 | 23. Sonntag im Jahreskreis
 09:30 Messfeier  Verstorbene der Fam. Kolb und Plörer /

   für die Pfarrgemeinde
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Der Herr ist kein Krieger!

Immer wieder kommt es dazu, dass Kriege religiös begründet und auf-
geladen werden. Ein Beispiel in unseren Breitengraden ist etwa der Erste 
Weltkrieg, der 1918 zu Ende ging. Davor wurden über vier Jahre und 
drei Monate Millionen Menschen getötet bzw. verstümmelt und dabei 
beriefen sich die Kriegsführer aller Länder oft auf den Herrn. „Für Gott, 
Kaiser und Vaterland“, hat es anfeuernd und zugleich rechtfertigend 
geheißen. Auch kirchliche Amtsträger wirkten aus Überzeugung oder 
Loyalität mit. Manche „Christen“ tun es noch heute und schlagen dazu 
das Alte Testament in einseitiger Weise auf.
 
„Der Herr ist ein Krieger“ (Ex 15,3), heißt es etwa über den mächtigen 
Gott Israels, als er sein Volk aus der Unterdrückung der Ägypter heraus-
holt und dabei die Soldaten des Pharaos im Roten Meer ertrinken lässt. 
Wir können heute mit einem solchen rächenden Gott – Gott sei Dank – 
nichts mehr anfangen, sind zutiefst befremdet über solche Texte. Auch die 
Erklärung, dass wir vom Allmächtigen nur in Bildern reden können und 
daher nicht er furchtbar ist, sondern nur die schlimmen Vorstellungen, die 
Menschen von ihm haben, überzeugt manche nicht. 
Doch schauen wir auf Jesu Überzeugungen. Er vermittelt uns einen Gott, 
den er liebevoll „seinen Vater“ nennt. Gewalt in dessen Namen lehnt er 
entschieden ab. Maßgeblich bleiben die radikale Friedensbotschaft der 
Bergpredigt, das Liebesgebot und sein gewaltloses Leben bis zur letzten 
Konsequenz des unschuldigen Opfertodes, auch wenn viele Christen im 
Laufe der Zeit all dies vergessen haben. Gerade das Kreuz weist darauf 
hin, dass Jesu Wehrlosigkeit ihn selbst zum Opfer machte.
Ein letztes Wunder des vollständigen Gewaltverzichts vollbringt Jesus 
bei seiner Verhaftung. So gelingt es einem Jünger dem Diener des 

 Die  Gewaltlosigkeit
des Jesus von Nazareth
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Hohepriesters das Ohr abzuschlagen. Jesus missbilligt diese Tat, be-
fiehlt dem Jünger das Schwert einzustecken und heilt den Mann (Lk 
22,51). Der nordirische Mathematiker John Lennox, ein bekennender 
Christ, bietet dazu eine gute Auslegung: Durch den brutalen Verlust 
seines Gehörs kann der Diener nicht mehr die Frohbotschaft Jesu 
empfangen. So wie er, werden die Täter religiöser Gewalt taub für das 
Evangelium. Erst Jesus kann diesen spirituellen Gehörverlust heilen. 
- Daraus lernen wir: Nein, der Herr ist kein Krieger!

 Jörg Schlechl

Bürozeiten
im Sommer 

Das Pfarrbüro ist in den 
Sommerferien nicht immer zu 

den angegebenen Bürozeiten besetzt. 

In dringenden Fällen rufen Sie bitte 
0676/87307054 Daniela Clementi.

Wir wünschen allen einen schönen und erholsamen Sommer!

Danke für Ihr Verständnis!
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 Rückblick
auf ein außergewöhnliches Arbeitsjahr

Nachdem wir im Juli 2020 ein tolles Ferienlager, wenn auch ohne Über-
nachtung der Kinder, erleben durften, sind wir im September voll moti-
viert ins neue Arbeitsjahr gestartet. Pfarrausflug, Jungschar- und Jugend-
treffen, Chorproben, Hoangertstubm, Frauentreff, Bewegungstherapie 
usw., alles sollte wieder starten. Doch leider machte uns die Corona-
Pandemie einen Strich durch die Rechnung und ab Ende Oktober waren 
Zusammenkünfte jeglicher Art wieder unmöglich. 
Aus diesem Grund fällt der Rückblick auf unsere Veranstaltungen heuer 
recht mager aus. Aber mit ein wenig Kreativität ist es uns doch gelungen, 
einige Fixpunkte in etwas anderer Art als üblich durchzuführen.

12.9.2020 Bei herrlichem Wetter feiern wir mit Tony eine Gipfelmesse 
auf der Nockspitze.

11.10.2020 Wir feiern das Erntedankfest mit einer vom Ensemble 
„Accentus“ musikalisch gestalteten Messe.

15.10.2020 Beim ersten und einzigen Frauentreff unterhalten uns die 
„My Lords“ wie immer mit bester Tanzmusik - diesmal leider ohne Tanz, 
dafür mit Abstand!

8.11.2020 Die Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal findet nur in 
ganz kleinem Rahmen statt.

Nov./Dez. 2020 Unser „kleiner“ Pfarrbasar wird sehr gut angenom-
men und wir können unsere Marmeladen, Säfte, Socken, Gestecke usw. 
nach den Heiligen Messen und zu den Bürozeiten recht gut verkaufen.

5.12.2020 Der Nikolaus geht heuer mit Engeln und Leiterwagen durch 
unseren Stadtteil und beschenkt alle Kinder, die auf ihn warten.
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15. und 29.12.2020 Wir können doch noch zwei schöne Rorate-
Messen feiern. Das gemütliche Frühstück im Anschluss muss jedoch 
leider entfallen.

24.12.2020 Am Nachmittag können Familien einen „Krippenweg für 
Kinder“ in der Pfarrkirche besuchen. Um 18:00 Uhr und um 22:30 Uhr 
findet jeweils eine Christmette statt.

3.-5.1.2021 Sechs Sternsingergruppen ziehen von Haus zu Haus und 
können unter Einhaltung eines strengen Hygiene-Konzeptes ein stolzes 
Ergebnis erzielen.

28.3.2021 Die Palmsegnung findet wie gewohnt statt. Das anschlie-
ßende Pfarrkaffe mit Osterbasar entfällt nun bereits zum zweiten Mal.

Ostern 2021 Alle Gottesdienste können unter Einhaltung der Corona-
Bestimmungen wie gewohnt gefeiert werden.

11.4.2021 Am Weißen Sonntag haben neun Kinder der 3. Klasse Volks-
schule endlich ihr lang ersehntes Erstkommunionfest. 

8.5.2021 Die FFW-Wilten feiert mit einer Heiligen Messe Floriani.

16.5.2021 Bei zwei festlichen Gottesdiensten feiern 20 Erstkommuni-
onkinder mit ihren Angehörigen ihr großes Fest.
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30.5.2021 19 junge Menschen empfangen von Generalvikar Roland 
Buemberger das Sakrament der Firmung. Die feierlichen Gottes-
dienste werden von Verena und Claudia musikalisch gestaltet.

3.6.2021 Wie bereits im letzten Jahr feiern wir Fronleichnam mit 
einem vom „Tiroler Pilgerblech“ musikalisch gestalteten Gottesdienst 
und einer kleinen Prozession in unserer Pfarrkiche. Das traditionelle 
Pfarrfest kann leider wieder nicht stattfinden.

Wir sind optimistisch, dass sich die Lage stabilisiert und wir in diesem 
Herbst wieder voll durchstarten können. Ein kleiner Schritt zur Nor-
malität ist die Wiederaufnahme der Tradition des Frühstücks nach der 
Dienstagsmesse am 6. Juli (das nächste Mal wieder im September) und 
die Wallfahrtsmesse am 15. August.
Der nächste Pfarrbrief erscheint im September - mal schauen, was bis 
dahin alles möglich ist.

Und jetzt freuen wir uns schon gemeinsam mit ca. 40 Kindern unseres 
Stadtteiles auf ein tolles, erlebnisreiches Ferienlager. Das haben sich die 
Kinder heuer nach den vielen Entbehrungen wirklich verdient!

Wir wünschen euch allen 
einen schönen, erholsamen Sommer

und bleibt gesund!
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Zeit suchen - Zeit finden
Es ist ein schwieriger Tag voller Herausforderungen und Konflikte. Es 
gibt nicht genug Zeit, um alles zu erledigen, was auf der „To-do-Liste“ 
steht. An allen Ecken und Enden suche ich nach der Zeit. „Nimm dir 
jeden Tag eine halbe Stunde Zeit für das Gebet, außer wenn du viel zu 
tun hast, dann nimm dir eine Stunde“, so ein Satz, Franz von Sales zuge-
schrieben, der mir in meiner Hektik einfällt. In dem ganzen Wahnsinn 
auch noch Zeit für das Beten finden? Ich schüttle den Kopf.
Doch irgendwann kommt ein Moment, an dem ich sehe, dass ich heute 
einfach nicht mehr alles so erledigen kann, wie ich mir das vorgenom-
men habe. Ich setze mich in eine Kapelle, lasse die Ruhe auf mich wirken 
und werde still. Ich schließe die Augen.
Als ich die Kapelle verlasse, atme ich tief durch - und beginne ruhig 
meine Aufgaben zu erledigen. Scheinbar verliere ich Zeit, weil ich alles 
langsamer angehe als zuvor. Und doch habe ich das Gefühl, ich würde 
gewinnen. Bedacht und in aller Ruhe.

Aus „Alles hat seine Zeit 2018“

Für jedes Geschehen unter dem Himmel 
gibt es eine bestimmte Zeit:

eine Zeit zum Suchen und eine Zeit zum Verlieren.
Koh 3,1.6
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Humoriges
Lachen heißt das Leben lieben

Meldet sich der Kapitän des Jumbos aus dem Cockpit: „Ich habe eine 
gute und eine schlechte Nachricht für Sie.” „Zuerst die schlechte: Wir 
haben einen Flugzeugentführer an Bord.” „Und nun die gute: Er will 
nach Hawaii!”

„Na, Daniel, wie war denn der Urlaub?” „Grässlich! Im Hotel hatte ich 
Zimmer Nummer hundert. Und vom Türschild war die Eins abgefallen!”

Leo ist furchtbar schüchtern. Als er in einem Hotel einen Lift besteigt, 
fragt ihn der Liftboy: „Welches Stockwerk’?” Flüstert Leo: „Vierter 
Stock, falls es für Sie kein Umweg ist.”

„Heinz, hast du eigentlich schon Urlaubspläne gemacht?” „Nein, wozu? 
Meine Frau bestimmt, wohin wir fahren, mein Chef bestimmt, wann wir 
fahren und meine Bank wie lange wir fahren.”

„Nun, Herr Schneider, wie hat Ihnen denn in Rom die Sixtinische 
Kapelle gefallen?” „Die habe ich gar nicht gesehen. Wird wohl auf 
Tournee gewesen sein!”

Was ist die gefährlichste Jahreszeit? Der Sommer: Die Sonne sticht, 
die Salatköpfe schießen, die Bäume schlagen aus und der Rasen wird 
gesprengt.
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Herzlichen Dank
 allen Helferinnen und Helfern

Auch wenn im vergangenen Arbeitsjahr nicht so viele Veranstaltungen 
wie sonst stattfinden konnten, braucht es trotzdem während des ganzen 
Jahres immer wieder „helfende Hände“. So möchten wir uns bei allen, 
die in irgendeiner Weise dazu beitragen, dass unser Pfarrleben funktio-
niert, ganz herzlich bedanken. 

Wir hoffen sehr, dass es im kommenden Jahr wieder möglich sein wird, 
euch alle zu einem Mitarbeiteressen einzuladen!

Das Pfarrteam

Liebender Gott,

du begleitest uns auf 
unserem Lebenspilgerweg.

Lege Deinen Segen um uns
wie einen Mantel,
der uns wärmt und schützt
in allen Höhen und Tiefen
unseres Lebens.

Dein Segen sei uns Wasser
auf den Durststrecken
unseres Lebens.

Dein Segen sei unser
Wanderstab, der uns stützt
und leitet im unwegsamen 
Gelände unseres Lebens.

Dein Segen sei wie ein Paar
Schuhe, das uns Trittfestigkeit
verleiht, wenn der Boden unter
uns wegzurutschen droht.

So ausgerüstet können wir in
Dankbarkeit weitergehen in
unserem Alltag durch alle
Höhen und Tiefen Dir entgegen.

Herr segne uns heute
und an jedem Tag.
Amen.
(Irene Weinold)
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Samstag 18:00 Uhr Rosenkranz
 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Montag 18:00 Uhr Gebet für Kranke (1. Montag im Monat)
Dienstag 08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag 18:00 Uhr Anbetung

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     
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Gott gebe dir für jeden Sturm einen Regenbogen,
für jede Träne ein Lächeln,

für jede Sorge eine Aussicht und
eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.


